
 

  

Datenschutzerklärung für VTM-Karlsruhe n.e.V. 

 
ALLGEMEINE GRUNDSÄTZE 
 

Zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben des Vereins verarbeitet und speichert dieser in 
vielfacher Weise personenbezogene Daten (z.B. bei der Vereinsverwaltung, der Organisation des 
Vereinslebens sowie der Öffentlichkeitsarbeit) sowohl automatisiert in vereinseigenen EDV-Anlagen 
als auch nicht automatisiert z.B. in Form von ausgedruckten Listen.  
 

Darüber hinaus werden personenbezogene Daten im Internet veröffentlicht und an Dritte 
weitergeleitet oder offengelegt.  
 

Um die Vorgaben der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) und des 
Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG neue Fassung) zu erfüllen, Datenschutzverstöße zu vermeiden 
und einen einheitlichen Umgang mit personenbezogenen Daten innerhalb des Vereins zu 
gewährleisten, gibt sich der Verein die nachfolgende Datenschutzerklärung. 

 
I. ZUSTÄNDIGKEITEN FÜR DIE DATENVERARBEITUNG IM VEREIN 
 

Verantwortlich für die Einhaltung der Vorgaben i.S.d. Art. 13 Abs. 1 lit. a) DS-GVO ist der  
 

VTM-Karlsruhe n.e.V.,  
Hauptstraße 16,  
75228, Ispringen,  
01743067998,  
kritzer@vtm-karlsruhe.de,  
Vorstand (nach §26 BGB) 
 

Die Verantwortlichen stellen sicher, dass Verzeichnisse der Verarbeitungstätigkeiten nach Art. 30 
DSGVO geführt, die Informationspflichten nach Art. 13 und 14 DS-GVO erfüllt und 
Auskunftsverlangen von betroffenen Personen beantwortet werden. 

 
II. DATENSCHUTZBEAUFTRAGTER 
 

Den Datenschutzbeauftragten erreichen Sie unter folgender E-Mail-Adresse:  
kritzer@vtm-karlsruhe.de 

 
III. DATENVERARBEITUNG IM RAHMEN DES MITGLIEDSCHAFTSVERHÄLTNISSES 
 

Im Rahmen des Mitgliedschaftsverhältnisses und zur Erfüllung der satzungsgemäßen Aufgaben 
(z.B. Mitglieder- und Beitragsverwaltung, Lohnabrechnung, allg. Kommunikation, …) verarbeitet der 
Verein i.S.d. Art. 6 Abs. 1 lit. b) DS-GVO insbesondere die folgenden personenbezogenen Daten 
der Mitglieder:  
 

• Vor- und Nachname, 

• Geschlecht,  

• Geburtsdatum, 

• Anschrift (Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Wohnort), 

• Ggf. Bankverbindung,  



 

 

• Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail), 

• Datum des Vereinsbeitritts,  

• ggf. die Namen und Kontaktdaten gesetzlicher Vertreter, 

• ggf. Abteilungs- oder Mannschaftszugehörigkeit,  

• ggf. Funktion im Verein,  

• Charakterdaten 
 
Beim Austritt von Mitgliedern aus dem Verein werden alle gespeicherten personenbezogenen Daten 
gelöscht, insofern diese für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige Weise verarbeitet 
wurden, nicht mehr benötigt werden.  
 

Personenbezogene Daten des austretenden Mitglieds, die die Kassenverwaltung des Vereins 
betreffen, werden gemäß den steuergesetzlichen Bestimmungen bis zu zehn Kalenderjahre ab der 
Wirksamkeit des Austritts durch den Verein aufbewahrt. Danach werden diese Daten gelöscht. 

 

 
IV. VERWENDUNG UND HERAUSGABE VON MITGLIEDERDATEN UND -LISTEN 
 

Listen von Mitgliedern oder Teilnehmenden werden den jeweiligen Mitarbeitern im Verein (z.B. 
Vorstandsmitgliedern, Abteilungsleitern, Orga …) insofern zur Verfügung gestellt, wie es die 
jeweilige Aufgabenstellung erfordert. Beim Umfang der dabei verwendeten personenbezogenen 
Daten ist das Gebot der Datensparsamkeit zu beachten. 
 

Personenbezogene Daten von Mitgliedern dürfen an andere Vereinsmitglieder nur herausgegeben 
werden, wenn die Einwilligung der betroffenen Person vorliegt. Die Nutzung von Listen, in die sich 
die Teilnehmenden von Versammlungen und anderen Veranstaltungen zum Beispiel zum Nachweis 
der Anwesenheit eintragen, gilt nicht als eine solche Herausgabe. 

 
V. DATENVERARBEITUNG IM RAHMEN DER ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
 

Im Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit über Vereinsaktivitäten (z.B. Angebote, Veranstaltungen, 
Vorstandsmitglieder und Trainingszeiten) werden personenbezogene Daten z.B. in Aushängen, in 
der Vereinszeitung und auf der Internetseite veröffentlicht und an die Presse weitergegeben. Hierzu 
zählen insbesondere Daten, die aus allgemein zugänglichen Quellen stammen: 
  

• Vor- und Nachname,  

• Geschlecht, 

• Geburtsdatum bzw. Jahrgänge,  

• erbrachte Leistungen (z.B. Ergebnisse), 

• Kommunikationsdaten (Telefon, E-Mail), 

• Bezeichnung der Funktion im Verein, 
 
Die Veröffentlichung von Fotos und Videos, die außerhalb öffentlicher Veranstaltungen gemacht 
wurden, erfolgt ausschließlich auf Grundlage einer Einwilligung der abgebildeten Personen. 
 
Auf der Internetseite des Vereins werden die Daten der Mitglieder des Vorstands, der Abteilungsleiter 
und der Orga mit Vor- und Nachname, Funktion, E-Mail-Adresse und Telefonnummer veröffentlicht. 

 
VI. VERPFLICHTUNG AUF DIE VERTRAULICHKEIT 



 

 

 

Alle Mitarbeiter im Verein, die Umgang mit personenbezogenen Daten haben (z.B. 
Vorstandsmitglieder, Abteilungsleiter, …) sind auf den vertraulichen Umgang mit personenbezogenen 
Daten zu verpflichten. 

 
VII. Betroffenenrechte 
 

Werden personenbezogene Daten von Mitgliedern verarbeitet, sind diese Betroffene i.S.d. 
DSGVO und es stehen diesen folgende Rechte gegenüber dem Verantwortlichen zu: 
 

a.) Auskunftsrecht 
Sie haben das Recht, eine Bestätigung darüber zu verlangen, ob Sie betreffende 
personenbezogene Daten verarbeitet werden. Liegt eine Verarbeitung vor, können Sie von dem 
Verantwortlichen über folgende Informationen Auskunft verlangen: 
 

(1) die Zwecke, zu denen die personenbezogenen Daten verarbeitet werden; 

(2) die Kategorien von personenbezogenen Daten, welche verarbeitet werden; 

(3) die Empfänger bzw. die Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten offengelegt wurden oder noch offengelegt werden; 

(4) die geplante Dauer der Speicherung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten oder, falls 
konkrete Angaben hierzu nicht möglich sind, Kriterien für die Festlegung der Speicherdauer; 

(5) das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten, eines Rechts auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; 

(6) das Bestehen eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

(7) alle verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten, wenn die personenbezogenen 
Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden; 

(8) das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß Art. 22 
Abs. 1 und 4 DSGVO und – zumindest in diesen Fällen – aussagekräftige Informationen über die 
involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten Auswirkungen einer derartigen 
Verarbeitung für die betroffene Person. 

Ihnen steht das Recht zu, Auskunft darüber zu verlangen, ob die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten in ein Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt 
werden. In diesem Zusammenhang können Sie verlangen, über die geeigneten Garantien gem. 
Art. 46 DSGVO im Zusammenhang mit der Übermittlung unterrichtet zu werden 
 

RECHT AUF BERICHTIGUNG 

Sie haben ein Recht auf Berichtigung und/oder Vervollständigung gegenüber dem Verantwort-
lichen, sofern die verarbeiteten personenbezogenen Daten, die Sie betreffen, unrichtig oder 
un-vollständig sind. Der Verantwortliche hat die Berichtigung unverzüglich vorzunehmen 
 

b.) Recht auf Einschränkung der Verarbeitung 
Unter den folgenden Voraussetzungen können Sie die Einschränkung der Verarbeitung der Sie 
betreffenden personenbezogenen Daten verlangen: 
 



 

 

(1) wenn Sie die Richtigkeit der Sie betreffenden personenbezogenen für eine Dauer 
bestreiten, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der personenbezogenen 
Daten zu überprüfen; 
 

(2) die Verarbeitung unrechtmäßig ist und Sie die Löschung der personenbezogenen Daten 
ablehnen und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der personenbezogenen Daten 
verlangen; 
 

(3) der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger benötigt, Sie diese jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen, oder 
 

(4) wenn Sie Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Art. 21 Abs. 1 DSGVO eingelegt haben 
und noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des Verantwortlichen gegenüber Ihren 
Gründen überwiegen. 
 

Wurde die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten eingeschränkt, 
dürfen diese Daten – von ihrer Speicherung abgesehen – nur mit Ihrer Einwilligung oder zur 
Geltend-machung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen oder zum Schutz der 
Rechte einer anderen natürlichen oder juristischen Person oder aus Gründen eines wichtigen 
öffentlichen Interesses der Union oder eines Mitgliedstaats verarbeitet werden. 
 

Wurde die Einschränkung der Verarbeitung nach den o.g. Voraussetzungen eingeschränkt, 
werden Sie von dem Verantwortlichen unterrichtet bevor die Einschränkung aufgehoben wird. 
 

c.) Recht auf Unterrichtung 
Haben Sie das Recht auf Berichtigung, Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung 
gegenüber dem Verantwortlichen geltend gemacht, ist dieser verpflichtet, allen Empfängern, 
denen die Sie betreffenden personenbezogenen Daten offengelegt wurden, diese Berichtigung 
oder Löschung der Daten oder Einschränkung der Verarbeitung mitzuteilen, es sei denn, dies 
erweist sich als unmöglich oder ist mit einem unverhältnismäßigen Aufwand verbunden. 
 

Ihnen steht gegenüber dem Verantwortlichen das Recht zu, über diese Empfänger unterrichtet 
zu werden. 
 

e.) Recht auf Löschung 
 

➢ Löschungspflicht 
Sie können von dem Verantwortlichen verlangen, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist 
verpflichtet, diese Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 
 

(1) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben 
oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 
 



 

 

(2) Sie widerrufen Ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a oder 
Art. 9 Abs. 2 lit. a DSGVO stützte, und es fehlt an einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die 
Verarbeitung. 
 

(3) Sie legen gem. Art. 21 Abs. 1 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein und es liegen 
keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung vor, oder Sie legen gem. Art. 21 
Abs. 2 DSGVO Widerspruch gegen die Verarbeitung ein. 
 

(4) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. 
 

(5) Die Löschung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer 
rechtlichen Verpflichtung nach dem Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten 
erforderlich, dem der Verantwortliche unterliegt. 
 

(6) Die Sie betreffenden personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste 
der Informationsgesellschaft gemäß Art. 8 Abs. 1 DSGVO erhoben. 
 

➢ Information an Dritte 
Hat der Verantwortliche die Sie betreffenden personenbezogenen Daten öffentlich gemacht 
und ist er gem. Art. 17 Abs. 1 DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft er unter 
Berücksichtigung der verfügbaren Technologie und der Implementierungskosten angemessene 
Maßnahmen, auch technischer Art, um für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die 
personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu informieren, dass Sie als betroffene Person 
von ihnen die Löschung aller Links zu diesen personenbezogenen Daten oder von Kopien oder 
Replikationen dieser personenbezogenen Daten verlangt haben. 
 

➢ Ausnahmen 
Das Recht auf Löschung besteht nicht, soweit die Verarbeitung erforderlich ist 
 

(1) zur Ausübung des Rechts auf freie Meinungsäußerung und Information; 
 

(2) zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, die die Verarbeitung nach dem Recht der 
Union oder der Mitgliedstaaten, dem der Verantwortliche unterliegt, erfordert, oder zur 
Wahrnehmung einer Aufgabe, die im öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher 
Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde; 
 

(3) aus Gründen des öffentlichen Interesses im Bereich der öffentlichen Gesundheit gemäß 
Art. 9 Abs. 2 lit. h und i sowie Art. 9 Abs. 3 DSGVO; 
 

(4) für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, wissenschaftliche oder historische 
Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gem. Art. 89 Abs. 1 DSGVO, soweit das unter 
Abschnitt a) genannte Recht voraussichtlich die Verwirklichung der Ziele dieser Verarbeitung 
unmöglich macht oder ernsthaft beeinträchtigt, oder 
 

(5) zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

f.) Recht auf Datenübertragbarkeit 



 

 

Sie haben das Recht, die Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die Sie dem 
Verantwortlichen bereitgestellt haben, in einem strukturierten, gängigen und 
maschinenlesbaren Format zu erhalten. Außerdem haben Sie das Recht diese Daten einem 
anderen Verantwortlichen ohne Behinderung durch den Verantwortlichen, dem die 
personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, sofern 
 

(1) die Verarbeitung auf einer Einwilligung gem. Art. 6 Abs. 1 lit. a DSGVO oder Art. 9 Abs. 2 lit. a 
DSGVO oder auf einem Vertrag gem. Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO beruht und 
 

(2) die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 

In Ausübung dieses Rechts haben Sie ferner das Recht, zu erwirken, dass die Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen einem anderen 
Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Freiheiten und Rechte 
anderer Personen dürfen hierdurch nicht beeinträchtigt werden. 
 

Das Recht auf Datenübertragbarkeit gilt nicht für eine Verarbeitung personenbezogener Daten, 
die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im öffentlichen Interesse liegt oder 
in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen übertragen wurde. 
 

g.) Widerspruchsrecht 
Sie haben das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit 
gegen die Verarbeitung der Sie betreffenden personenbezogenen Daten, die aufgrund von 
Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; dies gilt auch für ein auf diese 
Bestimmungen gestütztes Profiling. 
 

Der Verantwortliche verarbeitet die Sie betreffenden personenbezogenen Daten nicht mehr, es 
sei denn, er kann zwingende schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die Ihre 
Interessen, Rechte und Freiheiten überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 
 

Sie haben die Möglichkeit, im Zusammenhang mit der Nutzung von Diensten der 
Informationsgesellschaft – ungeachtet der Richtlinie 2002/58/EG – Ihr Widerspruchsrecht 
mittels automatisierter Verfahren auszuüben, bei denen technische Spezifikationen verwendet 
werden. 
 

h.) Recht auf Beschwerde bei der Aufsichtsbehörde 
Unbeschadet eines anderweitigen verwaltungsrechtlichen oder gerichtlichen Rechtsbehelfs 
steht Ihnen das Recht auf Beschwerde bei einer Aufsichtsbehörde, insbesondere in dem 
Mitgliedstaat ihres Aufenthaltsorts, ihres Arbeitsplatzes oder des Orts des mutmaßlichen 
Verstoßes, zu, wenn Sie der Ansicht sind, dass die Verarbeitung der Sie betreffenden 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. Die für uns zuständige 
Aufsichtsbehörde ist der Landesdatenschutzbeauftragte Baden-Württemberg, die Anrufung 
einer anderen Datenschutzaufsichtsbehörde ist hierdurch nicht ausgeschlossen. Die 
Aufsichtsbehörde, bei der die Beschwerde eingereicht wurde, unterrichtet den 



 

 

Beschwerdeführer über den Stand und die Ergebnisse der Beschwerde einschließlich der 
Möglichkeit eines gerichtlichen Rechtsbehelfs nach Art. 78 DSGVO. 
 
VIII. Inkrafttreten 
Diese Datenschutzerklärung tritt durch Beschluss der Mitgliederversammlung des Vereins am 
11.12.2025 in Kraft. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
Quellen: 

 

Datenschutz im Verein nach der DS-GVO, 

Praxisratgeber, Landesbeauftragte für Datenschutz und Informationsfreiheit Baden-Württemberg 

www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de 

 

Datenschutz im Sportverein 

VIBSS, Landessportbund Nordrhein-Westfalen e.V.  

http://www.vibss.de/ 
 

Mustervorlage für eine Datenschutzordnung  

Blasmusikverband Baden-Württemberg,  

www.bvbw.de 
 
 

 

http://www.baden-wuerttemberg.datenschutz.de/
http://www.vibss.de/
http://www.bvbw.de/

